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Schlittenhunderennen 2016

Am kommenden Wochenende führt die Gemeinde Todtmoos zusammen mit dem Schlittenhundesportverband Baden-Württemberg (SSBW) 
und dem Verband deutscher Schlittenhundesport Vereine (VDSV) ein WSA Eurocuprennen durch. Hierbei geht es um die Qualiikation für die 
IFSS Euro-pameisterschaften sowie um die Qualiikation für den SHC Club Champion. 

Ca. 100 Musher aus 8 Nationen (Belgien, Schweiz, Frankreich, Niederlande, Polen, Schottland und Deutschland) starten in den Kategorien 
Pulka, Skijöring, 2-Hunde, 4-Hunde, 6-Hunde, 8-Hunde und ofen sowie in reinrassigen und ofenen Teams. Die Streckenlänge beträgt ca. 4 km 
bis ca. 24 km. Am Samstag indet im Anschluss an die Starts in der 1-Hunde- und in der 2-Hunde-Klasse ein Kinderrennen statt.
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Öff nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öf nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öf nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Freibad „Aqua Treff “  0171 7774117

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauhol eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Hoff nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische öff entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Öf nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Öf nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenpl ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

Pl egedienst Henschke 07763-7622
www.pl ege-todtmoos.de
Ambulanter Pl egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Pl ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

Off ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
l iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Letztmaliger Aufruf!   
Mobiles Todtmoos – ehrenamtliche Fahrer gesucht! 
Warum brauchen wir „Mobiles Todtmoos“? 
Viele unserer älteren Bürgerinnen und Bürger sind manchmal oder 
dauernd, meist aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr mobil, 
d.h. sie können nicht mehr selber mit dem Auto fahren. Eine Taxi-
fahrt in den Ortskern ist eine kostspielige Lösung und der öf entliche 
Nahverkehr (Bus) ist sehr umständlich. Und wenn der hilfsbereite 
Nachbar oder Freund sich im Urlaub bei ndet oder krankheitsbe-
dingt ausfällt, kommen viele unserer hilfebedürftigen Mitbürger in 
Bedrängnis. 
Deshalb wollen wir versuchen, das Projekt „Mobiles Todtmoos“ ins 
Leben zu rufen. 
Wie ist „Mobiles Todtmoos“ zu verstehen?
• die Einrichtung soll vor allem solchen Personen dienen, 

die nicht auf die Hilfe von Angehörigen zurückgreifen können
• Beförderung ausschließlich von hilfebedürftigen Personen
• kein Krankentransport
• kein Lieferservice
• Fahrdienst nur innerhalb der Gemeinde (Gemarkung) 

Todtmoos
• Fahrdienst nach rechtzeitiger Voranmeldung (keine kurzfristige 

Inanspruchnahme)
• die Fahrerin/der Fahrer verrichtet keine Tätigkeiten im Haushalt
 
Wie werden die Kosten gedeckt? 
Die Kosten der ehrenamtlichen Fahrer müssen gedeckt werden. Alle, 
die den Dienst von „Mobiles Todtmoos“ in Anspruch nehmen, wer-
den Ihre/n Fahrer/in mit einer „Anerkennungsgebühr“ pro einfacher 
Fahrt entlohnen. Die Fahrtkosten werden im Fahrerkreis diskutiert 
und festgelegt. 
Wie sind die Fahrerinnen und Fahrer versichert? 
Die Ehrenamtlichen sind über die Gemeinde versichert. ABER: im 
Fahrdienst nur innerhalb der Gemeinde (Gemarkung) Todtmoos. Bei 
Fahrdiensten außerhalb der Gemarkung, wird der Dienst zur Privat-
angelegenheit. 
Muss die Fahrerin/der Fahrer immer parat sein? 
Nein. Wir erstellen eine Liste der freiwilligen Fahrerinnen und Fah-
rer mit deren günstigsten Zeiten ihrer Bereitschaft. Diese Aul istung 
dient zur Auskunft an die Hilfebedürftigen. Ferien- bzw. Ausfallzei-
ten sollten gemeldet werden. 
Wo/Wie melde ich mich, wenn ich helfen und Fahrer werden will? 
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Folles Tel.: 84822. Es wäre 
von Vorteil, wenn Sie bereits Ihre günstigsten Zeiten der Bereitschaft 
nennen könnten. Sobald genügend Anmeldungen zum Fahrdienst 
vorliegen, werden wir uns im Fahrerkreis „Mobiles Todtmoos“ tref en, 
zu dem wir rechtzeitig einladen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
  

Schlittenhunderennen 
2016
Aufgrund der milden Temperaturen 
der letzten Tage und der Wetterpro-
gnose `Regen‘ war die gemeinsame 
Entscheidung, zusammen mit den 
Verantwortlichen des Schlittenhun-
de Sportverein Baden Württemberg, 
das Schlittenhunderennen durchzu-
führen nicht einfach. Es bleibt zu hof en, dass das Wetter und 
der Trail hält. Den Mushern wünschen wir viel Erfolg sowie al-
len Gästen viel Spaß bei der Sportveranstaltung. Ich bedanke 
mich ganz herzlich bei allen, die im Vorfeld bei der Organisa-
tion und beim Aufbau mitgeholfen haben. Mein besonderer 
Dank gilt allen Sponsoren und Vertretern der Medien. Ihrer al-
ler Beitrag macht die Durchführung des traditionellen Schlit-
tenhunderennens bei uns in Todtmoos erst möglich.

Narri Narro
Der Narrenbaum wurde vor dem Rathaus aufgestellt, die 
Hauptstraße ist mit den traditionellen Fahnen geschmückt 
und somit können die närrischen Tage beginnen. Auch wenn 
die närrische Zeit in diesem Jahr doch recht kurz ist, sind bei 
uns wieder einige tolle Veranstaltungen geboten.

Heute, am Freitag, 29. Januar, erscheint die Todtmooser „D 
Narrezitig“. Das beliebte„Blättle“ ist in Schmidts Markt, im 
Café Zimmermann und in der Metzgerei Waßmer für 2€ er-
hältlich. 

Die heiße Phase der Fasnacht beginnt dann am Donnerstag, 
4. Februar ab 9.00 Uhr mit dem Sturm auf das Rathaus sowie 
die Befreiung der Schule und des Kindergartens. Bereits ab 
6 Uhr werden wir durch das Gugge-Ensemble, welches durch 
den Ort zieht, geweckt. Um 14.00 starten die Hemdglunker 
zum Umzug durch Todtmoos.

Am Freitag, 5. Februar i ndet im „Landgasthof Sternen“ um 
19.00 Uhr der traditionelle Kappenabend für Jedermann 
statt. 

Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches und schönes Wochen-
ende!

Ihre
Janette Fuchs
Bürgermeisterin

Was wäre das Leben ohne Hoff nung? 
Ein Funke, der aus der Kohle springt und verlischt. 

Friedrich Hölderlin (1770-1843)

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 
Janette Fuchs 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
der nächste Sprechtag i ndet am Dienstag, 23. Februar 2016 in 
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  in meinem Amtszimmer im 
Rathaus statt. Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger die-
sen Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung 
um vorherige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe Ihres 
Anliegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 
Vielen Dank! 

Ein weiterer Sprechtag i ndet am 29. März 2016  statt. 
Ich freue mich auf Sie! 

Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
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Barrierefreier Wohnraum gesucht!   
Um einen Überblick über barrierefreien Wohnraum in Todtmoos zu 
erhalten, bitten wir um Mitteilung, wer evtl. für Senioren Wohnraum 
anbieten könnte. Leider sind unsere schönen Schwarzwaldhäuser 
oftmals aufgrund fehlender ausreichender Bewegungsl ächen für 
das Wohnen im Alter problematisch. Diese Häuser barrierefrei um-
zugestalten ist schwierig, teilweise sogar eine unlösbare Aufgabe. 
Unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger möchten dennoch in 
unserer Gemeinde leben. Deshalb suchen wir altersgerechte Woh-
nungen in Todtmoos. Wir bitten darum, alle barrierefreien Wohnun-
gen, welche zur Vermietung angeboten werden, bei Frau Hummel 
im Rathaus Tel.: 84823 zu melden. Vielen Dank! 
  
 

Amtliche 

Bekanntmachungen §
Gemeinde Todtmoos
Landkreis Waldshut

Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde Todtmoos über die 

förmliche Festlegung des Erneuerungsgebietes
„Vordertodtmoos III “ vom 13.01.2015

Der Gemeinderat der Gemeinde Todtmoos hat aufgrund des § 142 
Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 4 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg am 19.01.2016 folgende Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Erneuerungsgebietes „Vordertodtmoos III“ beschlossen:

§1
Gegenstand der Änderung

Gegenstand der Änderung ist der Lageplan zu § 1 Abs. 2 der Satzung 
der Gemeinde Todtmoos über die förmliche Festlegung des Erneue-
rungsgebietes „Vordertodtmoos III“ vom 13.01.2015.

§2
Inhalt der Änderung

Das Erneuerungsgebiet wird um nachfolgend genannte Grundstü-
cke erweitert: 

Fist. Nr. 138, Hauptstraße 25 und
Fist. Nr. 139/1(Teil), Todtenbach

Die vorstehend genannten Grundstücke sind im beigefügten Lage-
plan vom 19.01.2016 gesondert gekennzeichnet.

§3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer öf entlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Todtmoos, den 29.01.2016
Janette Fuchs
Bürgermeisterin

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder auf  grund der Gemeindeordnung er-
lassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen einer Sat  
zung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
Verletzungen begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Gemeinde Weingarten geltend gemacht 
worden ist.  Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen 
lässt, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend 
machen,wenn

- die Vorschriften über die Öf entlichkeit der Sitzung, die Geneh-
 migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind
 
oder

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
 setzwidrigkeit widersprochen
- oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
 Beschluss beanstandet oder
- ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

 

Aus dem Gemeinderat 
Informationen aus der öff entlichen Gemeinderatsitzung am 
19.01.2016 
    
1. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des Er-
neuerungsgebietes „Vordertodtmoos III“  
Nachdem der Eigentümer des ehemaligen „Parkhotel“, Hauptstraße 25 
nun bereit ist, sein Anwesen an die Gemeinde zu verkaufen, soll nun 
auch dieses Grundstück in das bestehende Sanierungsgebiet „Vorder-
todtmoos III“ aufgenommen und der in der Satzung festgelegte Ab-
grenzungsbereich erweitert werden. Der Gemeinderat beschloss eine 
entsprechenden Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung 
des Erneuerungsgebietes „Vordertodtmoos III“. 
  
2. Baugesuche
-  Umbau eines bestehenden Wohn- und Ökonomiegebäudes, 

Grundstück Flst.Nr. 3633/1, Talstr. 14
-  Neubau von PKW Garagen mit Lagerl ächen und Abbruch des 

Untergeschosses nach Brandschaden, Grundstück Flst.Nr. 96/3, 
Häusleweg

-  Neubau einer forstwirtschaftlichen Unterstellhalle, Grundstück 
Flst.Nr. 1966, Todtmoos-Strick
Den drei vorliegenden Bauanträgen wurde durch den Gemein-
derat zugestimmt.    

  
3. Bekanntgabe Abrechnungsergebnis Jubiläumsfestival 
„40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos“ 
Dem Gemeinderat wurde das Abrechnungsergebnis des Jubiläums-
festival „40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos“ bekannt gegeben.
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Den Einnahmen von 18.967,39 EUR stehen Ausgaben von 50.642,82 
EUR gegenüber. Darin enthalten sind die Kosten für das Programm 
mit Bewirtung Ehrengäste, Übernachtungen, Geschenke, Gagen, 
Deko, Filme und Gema. 
Die Aufwendungen für die Dauerausstellung betrugen ~ 7.400,- EUR. 
  
4. Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöff entlichen Sitzungen 
Die Vorsitzende gab Beschlüsse aus den nichtöf entlichen Sitzungen 
vom 08.12.2015 und 15.12.2015 bekannt:
-  Der Gemeinderat stimmte der Aufstellung eines Pl anztroges bei 

der Infotafel in Todtmoos-Prestenberg und der Pl ege einer Teil-
l äche des dortigen gemeindeeigenen Grundstücks durch einen 
Anwohner zu.

-  Dem Abschluss eines Dienstvertrages über die Durchführung von 
Winterdienstarbeiten mit der Firma Stoll Bau GmbH wurde durch 
den Gemeinderat zugestimmt.

-  Der Gemeinderat beschloss, Herrn Dietmar Haß aus Scheidegg 
als Leiter der Touristinformation einzustellen.  

  
5. Bekanntgaben der Verwaltung  
Die Vorsitzende gab bekannt:
-  Der neue Leiter der Touristinformation, Herr Dietmar Haß wird 

seinen Dienst zum 01.02.2016 antreten.
-  Das Straßenbauamt Bad Säckingen beabsichtigt, die Brücke an 

der Landstraße auf Höhe des Edeka-Marktes zu sanieren. Die vo-
raussichtliche Bauzeit liegt bei ca. 4 Monaten. Diese Baumaßnah-
me soll im nächsten Jahr durchgeführt werden. Noch in diesem 
Jahr wird die benachbarte Fußgängerunterführung saniert wer-
den (Ampelregelung).

-  Am 17.12.2015 wurde der Kaufvertrag über den Erwerb des Ver-
einsheim des Skiclubs bei den Tennisplätzen durch die Gemeinde 
abgeschlossen. Zuvor wurde das Areal bereits durch den Gemein-
derat wegen der künftigen Anlegung eines Wohnmobilplatzes 
begutachtet. Eine entsprechende Bebauungsplanänderung soll 
in der nächsten Gemeinderatsitzung behandelt werden.  

-  Aus Gründen der Rechtssicherheit muss die Satzung zum Beitritt 
in den Zweckverband Breitband Landkreis Waldshut mit verschie-
denen Änderungen nochmals beschlossen werden. Dies ist eben-
falls für die nächste Gemeinderatsitzung vorgesehen. 

-  Die für dieses Jahr im Haushalt eingeplante Anschaf ung eines 
Fahrzeuges für die Wasserversorgung ist aufgrund eines sehr 
günstigen Angebots kurzfristig erfolgt. Das 10 Jahre alte Fahrzeug 
(~20.000 km) konnte zum Preis 12.500,- EUR gekauft werden. 

-  Am 14.01.2016 wurde mit Herrn Böhler der Kaufvertrag für die 
Skilifte abgeschlossen. Zu den Skiliften läuft derzeit eine Umfrage 
bei den Leistungsträgern, deren Ergebnis im Februar vorgestellt 
werden soll.    

-  Bezüglich der LTE-Erweiterung wurde mitgeteilt, dass die Ge-
meinde in das Aufbauprogramm aufgenommen ist, die Umset-
zung aber noch dauert. Die Inbetriebnahme erfolgt voraussicht-
lich im Jahr 2017.

-  Aufgrund des Wunsches von Kunden der Volksbank nach besse-
ren Öf nungszeiten wurde mit dem Bankdirektor ein Gespräch 
geführt. Auf die Wünsche wird von Seiten der Volksbank einge-
gangen und die Öf nungszeiten zum 01.02.2016 geändert.  

-  Die Gemeindeordnung Baden-Württemberg wurde in verschie-
denen Punkten geändert. Unter anderem wurde die Regelfrist 
für die Einladung der Gemeinderäte zur Sitzung geändert. Diese 
beträgt nun 7 Tage vor dem Sitzungstermin. Zu gegebener Zeit 
sollen aufgrund der geänderten Gemeindeordnung die Haupt-
satzung der Gemeinde und die Geschäftsordnung des Gemein-
derates angepasst werden. 

-  Aufgrund der Mitteilung der Freien Wähler, dass Gemeinderat Dr. 
Boedeker nicht mehr in deren Fraktion sei, wurde entsprechend 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates die Sitzordnung im 
Gremium geändert. 

 
 

Fundbüro aktuell   
Folgende Gegenstände wurden in den letzten Wochen auf dem 
Fundbüro der Gemeinde Todtmoos abgegeben: 
  
1 Kinderfausthandschuh (Volksbank) 
1 Kindersteppjacke (Lebkuchenhaus) 
1 Opel-Schlüssel (Metzgerei) 
1 Renault-Schlüssel (Kirchenparkplatz)   
    
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern 
während der üblichen Öf nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-
Straße 2, abgeholt werden. 
 
  

 

Gerichts- und Sprechtag des Arbeitsgerichts 
Lörrach in Waldshut   
Gerichtstag:
Dienstag, den 23.02.2016, im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 10.02.2016, im Landgerichtsgebäude,
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110    
 

Abfuhr Gelbe Säcke 
  

Montag, 01.02.2016 

Öff nungszeiten Rathaus während der
„närrischen Tage“   
Bereits heute weisen wir darauf hin, dass am „3. Faiße“ die Narren 
das Rathaus stürmen und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ihrer Ämter entheben. Da die Verwaltung dann nur noch einge-
schränkt handlungsfähig ist, bleibt das Rathaus am 04. Februar 
2016 nur bis 9.00 Uhr geöf net, Sekretariat und Bürgerbüro sind 
ganztags geschlossen.   
  
Weitere Öf nungszeiten an Fasnacht: 
Rosenmontag (08.02.2016) 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Fasnachtsdienstag (09.02.2016) 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
  
Wir bitten um Verständnis! 

Die Gemeinde Todtmoos sucht 
  
zum 01. Februar 2016 oder später eine 
  

zuverlässige Reinigungskraft 
(als Krankheitsvertretung) 

  
für die Grund- und Hauptschule Todtmoos auf Geringverdiener-
basis. 
  
Interessenten/-innen melden sich bitte bei Rechnungsamtsleiter 
Uwe Bonow, Telefon: 07674-84836

www.primo-stockach.dewww.primo-stockach.de
Der richtige Code zum Direktwerbe-
Erfolg für Handel, Handwerk und 
Gewerbe.

  Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40
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LANDESAMT  FÜR  GEOINFORMATION  UND  LANDENTWICKLUNG

Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Würt-
temberg Büchsenstraße 54· 70174 Stuttgart

Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
Flurbereinigung Häg-Ehrsberg/Häg
Landkreis Lörrach

Flurbereinigungsbeschluss
vom 30.12.2015

1.  Aufgrund von § 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) ordnet hiermit das Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg die 
Flurbereinigung Häg-Ehrsberg/Häg nach §§ 1 und 37 FlurbG an.

 Sie wird vom Landratsamt Lörrach -untere Flurbereinigungsbe-
hörde- durchgeführt.

 Das Flurbereinigungsgebiet umfasst
-  von der Gemeinde Häg-Ehrsberg, im Wesentlichen den süd-

lich der Landesstraße L 146 gelegenen Teil der Gemarkung 
Häg einschließlich der Ortsteile Rohrberg, Sonnenmatt und 
Altenstein mit den Siedlungen Simmelebühl und Mutterbühl 
sowie Teile des Ortsteils Rohmatt südlich der L 146,

-  von der Stadt Zell im Wiesental
 Gemarkung Riedichen das Flurstück Nr. 344 (Distrikt Ohren-

köpl e), Gemarkung Adelsberg im Distrikt Hohmuttlen die 
Flurstücke Nr. 372, 372/2, 372/3, 372/4 und 372/5 sowie

 Gemarkung Mambach die Flurstücke 365, 366, 366/1, 366/2, 
366/3, 367, 367/1 und 368 im Gewann Fliegeten.

 Eine exakte Abgrenzung des Flurbereinigungsgebietes ist aus 
der Gebietskarte ersichtlich.

 Es wird mit einer Fläche von rd. 886 ha in dem aus der Gebiets-
karte vom 04.11.2015 näher ersichtlichen Umfang festgestellt.

 Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile dieses 
Beschlusses.

2.  Am Flurbereinigungsverfahren sind beteiligt:

-  Als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten 
der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. 
Sie bilden die Teilnehmergemeinschaft.

-  Als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an den zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken sowie die 
Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an 
der Grenze des Gebiets mitzuwirken haben.

Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teil-
nehmergemeinschaft führt den Namen

„Teilnehmergemeinschaft der
Flurbereinigung Häg-Ehrsberg/Häg“.

Sie ist eine Körperschaft des öf entlichen Rechts und hat ihren 
Sitz in Häg-Ehrsberg (Ortsteil Häg).

3.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte bzw. einer 
Mehrfertigung der Gebietskarte liegt einen Monat - vom ersten 
Tag seiner öf entlichen Bekanntmachung an gerechnet - in den 
Rathäusern von Häg-Ehrsberg, Zell im Wiesental, Schopfheim (alle 
Landkreis Lörrach) und Todtmoos (Landkreis Waldshut) während 
der ortsüblichen Öf nungszeiten zur Einsichtnahme aus.

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskar-
te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden- Württemberg (www.lgl-bw.de) unter 
„Flurneuordnung“ / „Aktuelle Verfahren“ beim betref enden Flur-
bereinigungsverfahren eingesehen werden.

 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der Be-
kanntgabe in der betref enden Gemeinde ein.

4. a)  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z.B. 
Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb 
von 3 Monaten beim Landratsamt Lörrach -untere Flurbe-
reinigungsbehörde-, (Dienstsitz: Gemeinsame Dienststelle 
Flurneuordnung der Landkreise Lörrach und Waldshut, Buch-
brunnenweg 14-18 in 79713 Bad Säckingen) anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehör-
de die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten 
lassen. Der Inhaber eines solchen Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes in Lauf ge-
setzt worden ist.

 b)  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb 
gehören.

Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flur-
bereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verän-
dert oder beseitigt werden.

Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenom-
men, Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. 
Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand, 
notfalls mit Zwang, wieder herstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist.

 c)  Bäume, Beerensträucher, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen 
nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde beseitigt 
werden. Fehlt die Zustimmung, muss die Flurbereinigungsbe-
hörde Ersatzpl anzungen anordnen.

d)  Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen 
Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen 
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, nur 
mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenom-
men werden. Anderenfalls kann diese anordnen, dass die ab-
geholzte oder verlichtete Fläche wieder ordnungsgemäß zu 
bepl anzen ist.

 e)  Wer den unter b) - d) genannten Bestimmungen zuwiderhan-
  delt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße be-
  legt werden.

 f )  Neben den unter 4. a) bis 4. d) genannten Einschränkungen 
gelten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauer-
grünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) un-
verändert weiter.

5.  Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder zur Niederschrift 
- Widerspruch beim Landesamt für Geoinformation und Land-
entwicklung Baden-Württemberg, Büchsenstraße 54, 70174 
Stuttgart, einlegen.

Auch wenn der Widerspruch schriftlich erhoben wird, muss er 
innerhalb dieser Frist beim Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung eingegangen sein.

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf entli-
chen Bekanntmachung.

gez.
Manfred Zöllner
Leitender Vermessungsdirektor
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Landratsamt – Landwirtschaftsamt 

Anmeldungen zur Meisterprüfung in der
Hauswirtschaft 2016   
Am 28. März 2016 endet die Anmeldefrist für die Meisterprüfungen 
2016 im Beruf Hauswirtschaft. Zuständig für die Zulassungen und 
Prüfungsorganisation der Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft 
ist landesweit das Regierungspräsidium Tübingen. Zugelassen wird, 
wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-
in bestanden und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet 
hat. Ferner können Personen an der Prüfung teilnehmen, die eine 
mindestens fünj ährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu 
den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. 
Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite www.rp.baden-
wuerttemberg.de unter der Rubrik „Ausbildung/Hauswirtschaft“. 
Dort steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit. 
  
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 
  
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und Feuer-
wehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen 
Ländern Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei Feu-
er, bei Unfall mit Verletzten oder 
bei plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie 
mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu 
Ihnen schickt. Bitte machen Sie 
folgende Angaben:
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betrof ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Be-

trof enen?
 
Wichtig  zum Schluss:
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle!
 
  
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 
  
===============================================
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 
===============================================
  
Apothekennotdienst ab Samstag, 30.01.2016: 
  
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag,8.30 Uhr: 
Dom-Apotheke St. Blasien, 07672-1417
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343  

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag,8.30 Uhr:  
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 07761-2696  

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag,8.30 Uhr:  
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922013  

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:  
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 07761-7486  

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr:  
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 07761-2696
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 07622-7655  

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:  
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 07761-57657  

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag,8.30 Uhr:  
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 07761-8966
Park-Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Umgebung können unter der 
Telefonnummer 01805/002963 (14 ct/min aus dem deutschen Fest-
netz, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen) oder im Internet 
unter http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt werden. 
  
  

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Landratsamt Waldshut 

Fit in den Frühling - 
Gesundheitsaktionswochen 2016 
10. Febr. – 25. März 
Mit freundlicher Unterstützung der DAK Gesundheit, Service-
zentrum Waldshut 
  
Seit mehr als 10 Jahren heißt es zur Fastenzeit „Fit in den Frühling“. 
Auch 2016 gibt es wieder zahlreiche Angebote der Gesundheitsak-
tionswochen. 
  
Wer sich vorgenommen hat, einige ungeliebte Gewohnheiten zu än-
dern, das eigene Konsum- und Alltagsverhalten zu überdenken, wer 
eine Zeit lang auf Alkohol verzichten oder weniger ungesund Essen 
möchte, weniger Stress und mehr Ausgeglichenheit anstrebt, sich 
mehr bewegen möchte, und wer auch mal etwas Neues ausprobie-
ren will, i ndet mit den Angeboten der Gesundheitsaktionswochen 
vielfältige und wertvolle Unterstützung. 
  
Für die gekennzeichneten Angebote gewähren Krankenkassen ei-
nen Zuschuss. Erkundigen Sie sich bei Ihrer Kasse danach. 
  
Mitmachen können also wieder alle, die sich für den Frühling in Form 
bringen möchten. 
  
Die Angebote: 
  
Genussvoller Start in den Frühling  
Weg mit dem Winterspeck 
Vortrag 
Referentin: Claudia Marchlewski, Diätassistentin 
Termin:  8. März, 18.00–19.30 Uhr im Landratsamt Waldshut, Raum 267 
Dies ist ein kostenfreies Angebot ohne Anmeldung! 
  
Yoga und Meditation 
Ein Weg zu innerer Klarheit und Ruhe 
Kursangebot  
Leitung: Joachim Grap, Yogalehrer (Berufsverband dtsch. Yogaleh-
rer/innen/ Europäische Yogaunion) 
Termine:  ab 12. Febr. 6 Kursabende immer freitags 18.30-19.45 Uhr 
Yoga Zentrum Waldshut, Eisenbahnstr. 23 in Waldshut (ggü. Bahnhof) 
Teilnehmergebühr  54 €  
Anmeldung erforderlich! 
Kostenbeteiligung durch die DAK möglich! 
  
Mal loslassen!  
Progressive Muskelentspannung 
Kursangebot 
Leitung: Gabriela Strittmatter, Diplom-Entspannungspädagogin 
und Systemische Beraterin 
Termine:  ab 16. Febr. 4 Kursabende jeweils dienstags 19.00-20.30 
Uhr, Saderlacher Weg 3 in Waldshut 
Teilnehmergebühr:  90 € (inkl. ausführliches Unterrichtsmaterial) 
Anmeldung erforderlich! 
Kostenbeteiligung durch die DAK möglich! 
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Yoga in der Fastenzeit 
Erweckende Übungen für Leib und Gemüt 
Wochenendkurs 
Leitung:  Günter Oberschmid, Yoga-Lehrer, Yogi-Raj und Waltraud 
Eckert, Ivengar-Yogalehrerin 
Termin: Samstag, 13. Februar 9.30-18.00 Uhr und Sonntag, 14. Feb-
ruar 9:00-16:00 Uhr 
Seminarhaus Heidewuhr, Rickenbach / Bergalingen 
Kursgebühr:  100 € inkl. Verpl egung (vegetarisch nach den Richtli-
nien der ayurvedischen Ernährung) 
Es besteht die Möglichkeit zur Übernachtung! EZ 35 €, DZ 25 € p.P. 
zuzüglich  
Anmeldung erforderlich! 
    
Rauchfrei sofort! 
Der schnelle Rauschstopp 
Abend-Seminar 
Leitung:  Sylvia Furmaniak, Diplom-Pädagogin und Heilpraktikerin 
Termin: Montag, 14. März, 17.30-21.30 Uhr, Naturheilpraxis Furmani-
ak, Hochstr. 5, Lauchringen 
Teilnahmegebühr: 200 € inkl. CD, Akupunktur, Hypnose und Rauch-
frei-Spritze 
Anmeldung erforderlich – höchsten 5 Teilnehmer/innen! 
Kostenbeteiligung durch die DAK möglich! 
  
Weitere Information und Anmeldungen: 
Landratsamt Waldshut  
Wilfried Könnecker 
Kaiserstr. 110, 79761 Waldshut-Tiengen 
Tel. 07751 86 43 44 
E-Mail wilfried.koennecker@landkreis-waldshut.de 
  
Das komplette Programm i nden Sie im Rathaus und im Internet 
auf www.sucht-waldshut.de  
  
 

Sonntagsgespräch im Spital – 
Zusatztermin wegen hoher Nachfrage   
Termin: 
14.02.2016 
  
Zeit: 
11:15 Uhr im Spital Waldshut 
  
Thema: 
Chirurgie mit dem Laser – Die schonende Alternative in der Behand-
lung von Hämorrhoiden, Steissbeini steln und Krampfadern. Mög-
lichkeiten und Kompetenzen im Spital Waldshut. 
  
Referent: 
Dr. med. Johannes Zeller 
Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie   
  
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Patienten und deren An-
gehörige sind herzlich eingeladen. 
  
Der Eintritt ist frei. 
 
 

Sprechtag der BARMER GEK Bad Säckingen   
Der nächste Sprechtag im Rathaus Todtmoos, St.-Blasier-Str. 2, i ndet 
statt am Dienstag, den 08.03.2016, von 16.00 – 17.00 Uhr 
  
Bitte melden Sie Ihren Besuch des Sprechtags unbedingt bei der BEK 
Bad Säckingen telefonisch unter der Tel. Nr. 0800 332060 296602 
an. 
  
 
 
 

Lebenshilfe

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung 
für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden
 
Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern: 
 
• Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 

ungeraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster 
Termin 04.02.2016

• Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr
 
• Im  Rathaus Görwihl  jeweils am ersten Donnerstag eines 

jeden Monats von 14.30 bis 15.30 Uhr, nächster Termin 
04.02.2016  

 
 

Pl egestützpunkt im Rathaus Wehr 
Informationen und individuelle Beratung rund um das Thema Pl ege 
in Ihrer Nähe 
Nächster Termin: Mittwoch, 10.02.2016, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Terminvereinbarung unter Tel. 07751/86 42 55 oder unter der 
E-Mail: daniela.roters@landkreis-waldshut.de 
   
 

Selbsthilfe für Menschen 
mit einer Bipolaren Erkrankung   
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkrankung“ trif t 
sich immer am letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 
07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 
  
 

Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizidopfern 
trif t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in den Räu-
men des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 2606, 
E- Mail: d-reinker@t-online.de oder 
Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33,
E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
   
 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
  
Freitag 29.01.   
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse 
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Samstag 30.01.   
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag 24.01.   
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer 
11.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch 03.02.   
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
  
Donnerstag 04.02.   
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag 05.02.   
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  
Samstag 06.02. 
Sühnenacht um Versöhnung mit Gott und den Menschen 
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
22.00-22.30 Uhr Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten mit 
Festpredigt, anschl. Hl. Messe in den Anliegen der Rosenkranzfamilie 
  
  

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027  
Sekretariat:   Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 

Gottesdienste: 
Sonntag, 31.01.16 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manfred Vonier)   
Samstag, 06.02.16 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Dr. Peter Philipp) 
  
Veranstaltungen: 
Dienstag, 02.02.16 
19.00 Uhr „Es darf gelacht werden“Humorvolle Geschichten über 
Gott und die WeltGemeindediakon Jürgen Bendig, Klinik Wehrawald 
   
 

Geistliches Zentrum St. Peter   
Brunnentag am 05.03.2016 im Geistlichen Zentrum St. Peter 
  
Der Brunnentag steht unter dem Leitgedanken: Versöhnung - ein 
Weg, um zum inneren Frieden zu i nden.  
  
Viele Menschen tragen in ihrem inneren Rucksack viel Ballast und 
alten Ärger mit sich herum. Sie spüren die Last, wissen jedoch nicht, 
wie sie ihren inneren Rucksack leeren können, um ihren Alltag kraft-
voll und ihre Beziehungen gut leben zu können. 
  
Der Brunnentag möchte dazu geistliche Strategien aufzeigen und 
die Teilnehmer ermutigen Schritte der Versöhnung zu gehen. 
  
Zur Gestaltung dieses Brunnentages gehören biblische und kreative 
Erschließung, ganzheitliches Tun, Stille, Austausch, Gottesdienst. 
  
Beginn 10.00 Uhr, Ende gegen 16.30 Uhr 
Kosten 28,00 € 
  
Anmeldung bis 26.02.2016 an das Geistliche Zentrum St. Peter 
Telefon: 07660/910112; E-Mail: info@geistliches-zentrum.org 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische öf entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
  
Geöf net:  
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 
   
 

Schulnachrichten

Volkshochschule Todtmoos
Deutsch als Fremdsprache (Vorkurs)
Sind Sie neu in Deutschland und möchten so 
schnell wie möglich die deutsche Sprache lernen?
Die Volkshochschule Todtmoos bietet an 12 Aben-
den einen Deutschkurs an, der für Ausländer ohne 

Deutschkenntnisse oder nur mit geringen Vorkenntnissen geeignet 
ist. Der Kurs soll erste Sprachkenntnisse vermitteln.

Leitung:  Frau Regula Bühlmann (Germanistin)
Termine /Dauer:  ab 11.02.2016, 12 Abende (donnerstags,jeweils
Ort:  18.30-20.00 Uhr) Dr. Rudolf-Eberle-Schule, Jägermatt 1 
(WRS-Klassenzimmer)
(wir tref en uns am ersten Abend am Haupteingang der Schule)
Kursgebühr:  40,- EUR
Teilnehmerzahl:  8 - 15 Teilnehmer 

Anmeldung zum Sprachkurs bis spätestens 05. Februar 2016 bei der 
VHS-Geschäftsstelle im Rathaus, St. Blasier Str. 2, 
}.Obergeschoss ( Frau Hummel, Tel. 07674/ 848-23 ). 

Ganzkörpertraining (Herz-Kreislauf I Muskelaufbau)
Leitung:  Frau Sonja Opfer
Dauer:  20 Abende ( montags )
Beginn:  07. März 2016
Uhrzeit:   20.00 -21.00 Uhr
Ort:  Turnhalle ( Wehratalhalle)
Kursgebühr:   ab 11 Teilnehmern   48,- EUR
6- 10 Teilnehmer  60,-  EUR
Teilnehmerzahl:  mindestens 6 

Problemzonenevmnastik (Rückenstärkung I Fettabbau)
Leitung:  Frau Sonja Opfer
Dauer:  20 Abende ( donnerstags )
Beginn:  03.März 2016
Uhrzeit:   19.30 - 20.30 Uhr
Ort:  Turnhalle ( Wehratalhalle)
Kursgebühr:   ab 11 Teilnehmern   48,- EUR
6 - 10 Teilnehmer   60,- EUR
Teilnehmerzahl:   mindestens 6 

Verbindliche Anmeldung zu diesen Kursen bei der VHS-Geschäfts-
stelle im Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23 oder wie ge-
wohnt auch direkt bei der Kursleiterin Frau Opfer. 
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KATH. BILDUNGSWERK HOTZENWALD    
Computer-Treff  Görwihl   
Möchten Sie sicherer am PC werden? In unserem www-CAFÉ kön-
nen Sie in kleiner entspannter Runde PC Kenntnisse rund um Win-
dows-PC, Tablet, Smartphone, Internet und E-Mail, Textverarbeitung, 
Bildbearbeitung usw. austauschen und neue dazulernen. 
Am besten bringen Sie Ihren PC / Tablet oder Smartphone mit. 
  
wann? 1. Mittwoch im Monat, 14 bis 16 Uhr 
wo? Katholischer Pfarrsaal, Görwihl 
  
nächster Termin: 3.Februar 
Besonderes Thema: Wie erstelle ich meine Steuererklärung am 
Computer? 
  
Infos bei: 
Lothar Griesser, Tel. 07754-7844 
Peter Palmer, Tel. 07754-1714 
Teilnahme kostenlos, Anmeldung nicht nötig 
  
  

Die Gemeinschaftsschule Hotzenwald 
stellt sich vor! 
Schnuppertage für die kommenden 5.Klassen  
  
Sind Sie auf der Suche nach der passenden Schule für Ihr Kind? Kom-
men Sie doch einfach mit Ihrem Kind zusammen bei uns vorbei und 
schnuppern Sie. 
  
Am Montag, den 01.02.2016 oder am Dienstag, den 02.02.2016 
jeweils von 8.40 – 10.00 Uhr 
Während Ihr Kind im Unterricht mitmachen darf, können Sie Ihre Fra-
gen an die Schulleiterin Frau Laule richten. 
Damit wir etwas planen können, bitte wir um eine kurze Anmeldung 
unter 07765-921910 oder 07764-560 
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Weitere Informationen i nden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinschaftsschule-hotzenwald.de 
 
  

Gewerbe Akademie Schopfheim 
Grundlagen in MS Windows   
Schritt für Schritt die vielfältigen Möglichkeiten im Umgang mit 
dem Betriebssystem MS-Windows erlernen. Das ist das Ziel des ers-
ten Moduls auf dem Weg zur Assistent/in Bürokommunikation. Der 
Kurs mit 28 Unterrichtseinheiten an der Gewerbe Akademie Schopf-
heim beginnt am 1. März als Abendkurs mit Unterricht jeweils am 
Dienstag und Donnerstag ab 18.15 Uhr. Die Teilnehmer lernen das 
Desktop kennen, generieren Wissen zum Windows Explorer mit Da-
tenmanagement, Ordnerstrukturen und Arbeiten mit verschiede-
nen Fenstern. Auch Programminstallation sowie die Einbindung und 
Koni guration des Druckers sind weitere Bausteine der Schulung. 
Geeignet ist das Angebot für Interessenten mit geringen Vorkennt-
nissen. Tastatur und Maus sollten aber beherrscht werden. 
  
Dieser Lehrgang ist zertii ziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
mit einem Zuschuss aus dem Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und Zuschüssen erteilt 
die Gewerbe Akademie Schopfheim unter Telefon 07622 686815 
oder unter www.wissen-hoch-drei.de 
   
 

Handwerkskammer Konstanz   
„Chance Cup“ sucht die besten Chei nnen und Chefs 
Wettbewerb für Schülerinnen und Schüler startet im Februar 
  
Einmal Chef sein und gewinnen? „Chance Chef“ macht’s möglich. Das 
Projekt der Handwerkskammer Konstanz bringt Wirtschaftswissen in 

die Schule, anschaulich, praxisnah und mit echten Gewinnchancen. 
Dazu startet im Februar wieder der landesweite „Chance Cup“, bei 
dem die besten Nachwuchschei nnen und -chefs aller Klassen ge-
geneinander antreten und ihr Wissen im Wettbewerb testen können. 
  
Im Mittelpunkt von „Chance Chef“ steht ein Planspiel, bei dem man 
einen virtuellen Handwerksbetrieb in die Gewinnzone steuern 
soll. Dazu werden den Klassen kostenlos Unterrichtsmaterial und 
Lernsoftware zur Verfügung gestellt. Konzipiert ist das Projekt für 
alle Schularten und für drei Niveaustufen der Klassen acht bis 13. 
  
Der Wettbewerb „Chance Cup“ wird in zwei Ligen ausgetragen: In der 
„Classic League“ für Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9 
und in der „Champions League“ für Schülerinnen und Schüler ab Klas-
se 10. Antreten können Gruppen von zwei bis vier Teilnehmer/innen. 
Der Wettbewerb dauert zwei Stunden und kann nach freier Wahl im 
Zeitraum Februar bis Anfang Juni durchgeführt werden. Auf die Sieger 
warten Preisgelder von bis zu 400 Euro. Die Landessieger dürfen sich 
nochmal über einen Extragewinn von bis zu 300 Euro freuen. 
  
Die Anmeldung zum „Chance Cup“ ist vom 15.02. bis zum 04.06.2016 
unter www.chance-chef.de/wettbewerb möglich. 
  
Weitere Informationen bei Maria Grundler, Handwerkskammer Kons-
tanz, Tel. 07531/205-252, E-Mail: maria.grundler.bua@hwk-konstanz.de. 
   
 

Die Touristinformation i
Öff nungszeiten der Tourist-Information über 
das Schlittenhunderennen 
Samstag, 30.01.16  09.30 - 16.00 Uhr  
Sonntag, 31.01.16  09.30 - 15.00 Uhr  
  

Öff nungszeiten
Heimatmuseum und Bergwerk
siehe Seite 2 

Öff entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Öf entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fünj ahreszeiten. Tel. 07474-9240
Öf nungszeiten: 09.00-11.00 Uhr und 15.00-20.00 Uhr 
  
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
Samstag 11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
  
in Görwihl,  Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr  

in Wehr, Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00-11.00 Uhr  und
 14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00-08.30 Uhr
Freitag 07.00-11.00 Uhr  und
 14.00-21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00-18.00 Uhr
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öf nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 
Freitag 10.00-22.00 Uhr 
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Veranstaltungshinweise   
Internationales Schlittenhunderennen in Todtmoos am 30. und 
31. Januar 2016 

2016 werden in Todtmoos das WSA Eurocuprennen und die Quali-
i kation für die IFSS Europameister-schaften sowie für die SHC Club 
Champion ausgetragen. 
Ein Hauch von Alaska schwebt über der Winterlandschaft, wenn die 
Huskys heulend dem Start entgegeni ebern und Musher aus ganz 
Europa mit ihren Gespannen um die schnellste Zeit konkurrieren. 
Die perfekte Harmonie von Mensch und Tier fasziniert jedes Jahr 
aufs Neue mehrere Tausend Besucher. Zum Internationalen Schlit-
tenhunderennen 2016 am 30. und 31. Januar werden erneut ca. 100 
Musher mit rund 800 Schlittenhunden erwartet. Über Distanzen von 
4 bis 24 Kilometer gleiten die Musher auf ihren vier, sechs oder acht 
Hunde zählenden Gespannen durch die idyllische Schneelandschaft 
des Todtmoos-Trails und schaf en eine einzigartige Atmosphäre. Ge-
fahren wird auch in der Königsdisziplin „Of ene Klasse“, in der eine 
unbegrenzte Anzahl von Hunden vor den Schlitten gespannt wer-
den kann. Jeweils ab neun Uhr beginnen die Sprintrennen in den 
verschiedenen Kategorien. Die Zuschauer können dabei den ganzen 
Tag über die Starts und Zieleinläufe der Gespanne verfolgen.

• Eintrittspreise inkl. Pendel-Bus betragen sechs Euro für eine 
Tageskarte und zehn Euro für eine Dauerkarte. Für Übernach-
tungsgäste, die in Todtmoos die Inklusiv-Gästekarte erhalten, 
sowie für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre, ist der Eintritt 
zum Rennen frei. 

• Für Behinderte steht das DRK Görwihl mit 2 Berhindertenbussen 
bereit und zwar für Rollstuhlfahrer ab Friedhofsparkplatz und 
für ältere Menschen und Gehbehinderte ab Gehri-Werkstatt in 
Schwarzenbach. 

Abseits vom Renngeschehen gibt es für die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm mit einer Fackelwanderung zum 
Start- und Zielgebiet mit Heißgetränk und Imbiss, Vorstellung des 

Schlittenhundesports im „Alten Kurpark“ bei Musik und romanti-
schem Lagerfeuer und den schon traditionellen Country-Abend mit 
der Liveband „Eagle-Voices“ im Kurhaus Wehratal. 

Info´s: Tourist-Information Todtmoos, Tel. 07674-9060-0, Fax. 07674-
9060-25, Schneetelefon, 07674-9060-24, E-mail: info@todtmoos.net, 
www.todtmoos.de 
  
Country-Abend mit „Eagle-Voices“ am 30.01.2016 

Am Samstag, 30. Januar, 20.30 Uhr, spielt die Liveband „Eagle-Voices“ 
für alle Countrymusikfreunde im Rahmen des Schlittenhunderen-
nens im Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 
Die Eagle-Voices sind Band-Leader Jürgen Radau und Gudrun Schen-
del aus Kadelburg, bekannt als Leiterin der Musikschule Küssaberg-
Hohentengen. 
Ein abwechslungsreiches Musikprogramm mit Titeln u. a. von Johnny 
Cash, Don Williams und John Dever ist für Zuhörer und Tänzer garan-
tiert. Die „Line-Dancer“ werden voll auf ihre Kosten kommen. Sie kön-
nen sich auf der Tanzl äche formatieren und im Rhythmus die Tanz-
beine schwingen. Ohrwürmer und Evergreens wie „Jambalaya“, „Some 
broken hearts never mend“ oder „King oft the Road“ dürfen nicht feh-
len und versprechen tolle Stimmung und einen gelungenen Abend. 
    
  

Ausstellung: 
Multimediale Jubiläums-Ausstellung „Mushing in Black Forest“ 
40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos
im Kurhaus Wehratal, Konferenzraum 
Montag-Freitag 10.00-16.00 Uhr,

zusätzlich am Samstag, 30.01. und Sonntag, 31.01.16 
von 10.00-16.00 Uhr geöf net. 
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Veranstaltungsübersicht 
vom 29.01. bis 05.02.2016 
Freitag, 29. Januar 2016
17.00 Uhr Fackelwanderung zum Start-Zielgebiet 
 des Schlittenhunderennens, anschl. 
 Vorstellen eines Schlittenhundegespannes
 bei Lagerfeuer und kleiner Verköstigung 
 Tref punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inkl. Fackel, Getränk und Imbiss 
 mit Gästekarte 6,00 € 
 ohne Gästekarte 9,00 € 
  
19.00 Uhr Startnummernausgabe
 im Start-Zielgebiet 
  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 90er Tanzparty mit DJ  
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
Samstag, 30. Januar 2016 
ab 09.30 Uhr    Internationales Schlittenhunderennen 
 WSA Eurocuprennen und Qualii kation
 für die IFSS Europameisterschaften 
 auf dem Todtmoos-Trail in Todtmoos-Schwarzen
 bach  Kasse beim Friedhofsparkplatz Vordertodt-
 moos ab dort Buspendelverkehr 
 Tageskarte 6,00 € 
 Dauerkarte 10,00 € 
 Kinder bis einschließlich 15 Jahre   frei 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
15.00 Uhr Geführte Schneeschuhwanderung
  (ja nach Schneelage)
 ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 
 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, Tel. 07674-90660 
  
ab 18.00 Uhr    „Schlittenhunde hautnah“ im Alten Kurpark.
 mit Bewirtung und romantischer Lagerfeuer-
 atmosphäre. 
  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Schlager- und Foxparty mit DJ 
 Alpen-Tippi – 5. Guggentref  mit DJ
 und der Guggenmusik 53 Lörrach 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
20.30-24.00 Uhr  Country-Abendmit „Eagle Voices“ 
 im Kurhaus Wehratal 
 Eintritt: 6,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
Sonntag, 31. Januar 2016 
ab 10.00 Uhr    Internationales Schlittenhunderennen 
 WSA Eurocuprennen und Qualii kation
 für die IFSS Europameisterschaften  
 auf dem Todtmoos-Trail in Todtmoos-Schwarzen-
 bach  Kasse beim Friedhofsparkplatz Vordertodt-
 moos ab dort Buspendelverkehr 
 Tageskarte 6,00 € 
 Dauerkarte 10,00 € 
 Kinder bis einschließlich 15 Jahre   frei 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
18.00-20.00 Uhr  Sport und Spaß mit Marc und Niko 
 Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 
 Tref punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  

19.30 Uhr Klinikkonzert mit
 Vladimir Valdivia, Klavier
 im Veranstaltungssaal Reha-Zentrum Todtmoos
 Klinik Wehrawald, Eintritt frei 
Dienstag, 02. Februar 2016 
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache  
  
Mittwoch, 03. Februar 2016 
19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung mit Einkehr 
 Tref punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inklusive Fackel und Getränk 
 mit Gästekarte 5,00 € 
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
  
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren 
 Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
Donnerstag, 04. Februar 2016 
ab 09.00 Uhr    Rathaus- Schul- und Kindergartenübernahme 
 Narrenzunft Todtmoos 
  
14.11 Uhr Hemdglunkiumzug 
 durch die Straßen von Todtmoos 
  
Freitag, 05. Februar 2016  
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache 
 
18.00 Uhr Fackelwanderung vom Sparkassenplatz 
 zum Sternen 

19.00 Uhr Kappenabend im Landgasthaus Sternen
 in Todtmoos-Schwarzenbach  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Spitzen-Fasnacht mit DJ
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 

aus der Nachbarschaft 
05.02.16 Dachsberg
 20.11 Uhr Frauenfasnacht „Flower-Power-Fete“ der 
 Frauengemeinschaften Wittenbach und Hierbach 
 in der Dachsberg-Halle Wittenschwand 
06.02.16 Tiengen
 11.00 Uhr „Dä Traditionsverein“ präsentiert: Größtes 
 Schlumpfentref en der Welt
 13.00 Uhr Rekordversuch auf dem Festplatz an der 
 Wutach in Tiengen 
  
  
  
  

  
 
 
 



   Freitag, den 29. Januar 2016  Seite 15

Aktives Todtmoos e.V.

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewinnspiel

Gewinnen Sie mit dem Erwerb

eines Todtmoos Aufklebers einen

Geniesser-Gutschein

in Höhe von 60,- Euro

Einfach auf Fahrzeug* aufkleben und Bild 

an: info@aktives-todtmoos.de mailen

oder das Bild mit Ihrer Adresse bei

der Sparkasse Hochrhein in Todtmoos

einreichen.

Kosten: 2,50 Euro pro Aufkleber

Wo: bei allen aufgeführten Betrieben

Verlosung: einmal im Monat

Start: ab Dezember 2015

Gewinnen kann jeder, der ein Bild mit seinem angebrachten 

Todtmoos Aufkleber einreicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

* Auto, Traktor, Roller, Motorrad etc...

S Sparkasse 

       Hochrhein

  

Vereinsnachrichten

Sozialverband VdK – Ortsverband Todtmoos 
Betriebsrente für Witwen auch bei später Ehe   
Nach der sogenannten Späteheklausel hatten Frauen, die einen 
Mann nach seinem 60. Geburtstag geheiratet hatten, in dessen 
Todesfall keinen Anspruch auf eine betriebliche Hinterbliebenen-
versorgung. Mit Urteil Az 3 AZR 137/13 ist die Klausel hinfällig. So 
entschied am 04. August 2015 das Bundearbeitsgericht (BAH), was 
der Sozialverband VdK begrüßt. Die Späteheklausel wurde gemäß § 
7 Abs. 2 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) vom BAG für 
rechtswidrig erklärt. Im zugrunde liegenden Fall hatte sich der ehe-
malige Arbeitgeber eines 2010 verstorbenen Mannes geweigert, der 
Witwe die betriebliche Witwenrente zu zahlen, weil der Mann erst 
im Alter von 61 Jahren geheiratet hatte. Das BAG gab nun der Witwe 
Recht. Die gekippte Späteheklausel führe zu einer übermäßigen Be-
einträchtigung der legitimen Interessen der versorgungsberechtig-
ten Arbeitnehmer, so die höchsten deutschen Arbeitsrichter. 
  
 

Was sonst  
noch interessiert

Stellenausschreibung Stadt St. Blasien   
Die Stadt St. Blasien sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n 
  

Erzieher/in 
  

für den eingruppigen Kindergarten in Menzenschwand in Vollzeit. 

Aufgabenbereich: 
>Betreuung und Förderung der Kindergartenkinder (3-6 Jahre) 

>Durchführung von Beobachtung und Dokumentationsverfahren 
>Zusammenarbeit mit den Eltern 
>Vertetung der Leiterin 
  
Ihr Proi l: 
>Eine staatliche Anerkennung als Erzieher/in 
>Freude an der Arbeit mit Kindern 
>Interesse an der Arbeit nach modernen pädagogischen Standarts 
>Teamfähigkeit, Verantwortungsgefühl und Belastbarkeit, Eigenini-
   tiative und kreative Ideen 
  
Unsere Leistungen: 
Wir bieten Ihnen 
>Leistungsgerechte Vergütung nach den Vorschriften des geltenden  
   Tarifvertrages(TVöD) 
>Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
  
Für Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen 
Frau Huber (Tel. Nr. 07672/414-53) 
oder Frau Höfele (Tel. Nr. 07672/414-22) 
gerne zur Verfügung. 
  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Februar 2016 mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadtverwaltung St. Blasien, Am Kurgarten 11, 79837 St. Blasien 
   
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg   

Keine Chance dem Schimmelpilz 
Tipps der Energieberatung der Verbraucherzentrale zu Ursa-
chen, Vorbeugung und Sanierung 
Sie sehen nicht nur unschön aus, sie können schlimmstenfalls auch der 
Gesundheit schaden: Schwarze, hässliche Flecken an der Wand, die ers-
ten Anzeichen für einen Schimmelpilzbefall. Gerade im Winter steigt die 
Gefahr von Schimmel in Wohnräumen erheblich. Dr. Erika Höcker, Ex-
pertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg in der Beratungs-
stelle in Waldshut-Tiengen, erläutert die Ursachen des Schimmelbefalls 
und erklärt, wie man die eigene Wohnung schützen kann. 
Warum ist die Gefahr von Schimmelbefall bei kalten Tempera-
turen größer? 
„Im Winter sind die Außenwände der Häuser und Wohnungen kalt. 
Auch die warme Raumluft kühlt sich dort ab. Mit sinkender Tempera-
tur geht die Aufnahmefähigkeit der Luft für Wasserdampf deutlich zu-
rück, so dass an der Oberl äche der Wand die relative Luftfeuchte stark 
ansteigt. In diesen Bereichen mit besonders hoher Luftfeuchtigkeit 
i ndet der Schimmelpilz ideale Wachstumsbedingungen vor – auch 
ohne fühl- oder sichtbares Kondenswasser“, erläutert Dr. Höcker. 
Wie lässt sich Schimmelbildung vermeiden? 
Die wichtigste Regel zum Schutz vor Schimmelpilz heißt: raus mit 
der feuchten Luft, am besten durch regelmäßiges Lüften. Ein Hygro-
meter, das die Raumluftfeuchte misst, ist dabei sehr hilfreich. Eben-
falls wichtig ist ausreichendes Heizen, damit die Wände nicht zu sehr 
auskühlen. Die maximale Luftfeuchtigkeit und die empfehlenswerte 
Raumtemperatur hängen dabei ganz wesentlich von der Außentem-
peratur und dem Dämmstandard des Hauses ab. Dr. Höcker erklärt: 
„Je besser die Dämmung, umso geringer ist das Schimmelrisiko, da 
die Wände weniger stark auskühlen.“ 
Was tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist?  
Aus Sicht von Dr. Erika Höcker ein Fall für den Fachmann: „Wir emp-
fehlen Verbrauchern immer, den Schaden professionell beseitigen 
und vor allem die Ursache klären zu lassen, sonst kommt der Schim-
mel in den meisten Fällen schnell wieder.“ Nur Experten könnten au-
ßerdem sicherstellen, dass auch die gesundheitsschädlichen Stof -
wechselprodukte des Schimmelpilzes vollständig entfernt würden. 
Unterstützung erhalten Betrof ene auch bei den Energieberatern der 
Verbraucherzentrale. 
  
Bei allen Fragen zum Erkennen und Vermeiden von Schimmelschä-
den hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 
802 400 (kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 



...eine Spezialität vom Landwirt

Keine Ausdünstungen durch die Poren der Haut



FESTANSTELLUNG ZUM JAHRESANFANG ?

èèè dann kommen Sie zu uns!

Für ein renommiertes Zulieferunternehmen der Automobilindustrie suchen
wir für dessen Werke in Zell-Atzenbach und Wembach ab sofort

      è Maschinenbediener m/w

             (für Kunststoffspritzguss-, Lackier- und Bedampfungsanlagen)

      
In allen Arbeitsbereichen wird im 3-Schicht-Betrieb gearbeitet - auch an
Wochenenden. Für die Tätigkeiten sind gute Deutschkenntnisse in Wort
und Schrift erforderlich.

Bei Eignung bietet sich Ihnen die Möglichkeit der späteren Übernahme
durch unseren Kunden.

Profitieren Sie von einem Stundenlohn von bis zu 14,42 EUR je nach
Tätigkeitsprofil.

Bewerben Sie sich noch heute.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf unsere Zusammenarbeit.

Ihre
bks personal GmbH • Turmstr. 17 • D-79539 Lörrach
Tel. 07621 55 00 670 • Fax 07621 55 00 67 20 • Mail: info@bks-personal.de

2 Zi. Whg. sonnige Lage ab 01.03.2016

Zu vermieten mit Terrasse, fernsicht, 

EBK, Kellerraum, PKW Stellplatz 
07674-8645 o. 0173-9779127

Nach r u f

Am Freitag, den 22.01.2016 ist unsere langjährige Mitarbeiterin

Frau Gerlinde Faschian
*19.02.1944

verstorben.

Frau Faschian war vom 10.06.1991 bis zum 30.04.2008 als Haus-
und Stationsgehilfin in unserer Klinik tätig.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mitar-
beiterin.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren, den Angehö-
rigen gilt unser Mitgefühl.

Die Klinikleitung und Personalrat
Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald

Danksagung

Josef Rummel
Wir danken von Herzen allen, die mit uns Abschied 
genommen und ihre Verbundenheit auf herzliche und
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt

• den Skifreunden Herrenschwand für die 
ehrenvolle Ansprache

• dem Musikverein Todtmoos-Weg für die musikalische 
Mitwirkung der Trauerfeier sowie die ehrenden Worte

• der Bloskapelle Mengmol für die musikalische 
Umrahmung der Trauerfeier

• Pater David und Pater Paul für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen

Edmund & Edgar Rummel, Evelyn Rockel

Herrenschwand, im Januar 2016



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 01.02. - 06.02.2016

Täglich    Kartoffelsuppe € 2,90
Wochentag: Gericht:                                                                           €/Port.                                                                                    
Mo., 01.02.   Putengeschnetzeltes
                 mit Reis und Salat                                                  5,50
Di., 02.02.   Rouladen mit Kartoffeln und Gemüse            6,10
Mi.,  03.02.  Spaghetti Bolognese mit Salat                  5,30
                     Eisbein mit Sauerkraut                           5,00
Do., 04.02.    Erbsensuppe mit Wienerle                       4,80
                 ½ gegrilltes Hähnchen                            3,20
Fr., 05.02.  Jägerschnitzel
                 mit Spätzle und Salat                                                          5,60
              gegrillte Schweinshaxe                      4,10
Sa.,   06.02.  Heiße Bauernwurstmit Kartoffelsalat         4,80

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen • Frikadellen • Hähnchenkeulen • Fleischkäse 
• Schnitzel • Pommes frites • Grillwurst • Currywurst • Wurstsalat 

Filiale Todtmoos • Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 • 79685 Häg-Ehrsberg • Tel. 07625  98359 • Fax: 98250

Angebot vom 28. - 30. Januar 2016
3 Puten-Cordon bleu                                           1 kg    10,80 €
3 Schäufele                                                                1 kg         7,60 €
3 Rollschinkle                                            1 kg         7,60 €
3 Spickbraten                                            1 kg      10,90 €
3 Paprikaspeckwurst                                         100 g         0,81 €
3 Bierschinken                                         100 g         1,10 €
3 Frühstücksfleisch                                 100 g         0,92 €
3 Käsesalat                                               100 g         1,18 €
3 Butterkäse                                             100 g         0,98 €

Filiale Zell-Atzenbach     Filiale Zell                Filiale Todtmoos 
Tel. 0 76 25 / 3 85           Schönauer Str.         Tel. 0 76 74 / 3 93, FAX 0 76 74 / 89 91

FAX 0 76 25 / 85 59         Tel. 0 76 25 / 5 60 @-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de
                                                                                                                                                           

Spartüte 6,00 e vom 01.02. - 03.02.2016

500 g Hackbraten • 250 g Kartoffelsalat • 200 g Fleischwurst zu Salat geschnitten

Probieren Sie unsere Wildspezialitäten: Reh und Wildschwein aus der Region

Für unsere Raab Karcher Niederlassung in Bernau 

suchen wir eine/n

LKW-Fahrer/in

Führerscheinklasse C/CE + Fahrerkarte.

Erfahrungen mit Kranfahrzeugen und Baustoffkennt-

nisse sind von Vorteil.

Interessiert?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-

unterlagen an:

rainer.griebel@raabkarcher.de oder

SGBD Deutschland GmbH

Am Schwandbächle 4, 79872 Bernau



NEUERÖFFNUNG PRIMA CASA (im Vorderhuss) Ölingen
Wir eröffnen am 06.02.2016.Wir verwöhnen Sie mit mediterraner Küche und ausgesuchten Weinen.

Adresse: Wehratalstr. 62 • 79664 Wehr, Tel. +49 (0)7761-5599868, Handy 0151 44552312
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 22.30 Uhr;  Mi., Do., Fr.11.00-14.00 Uhr, 17.00 - 22.30 Uhr; 
Sa., So. 11.00 - 14.00 Uhr, 17.00 - 23.00 Uhr.                                                Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gerade in den Wintermonaten braucht Ihre Haut eine extra Porion an Pflege.

Gönnen Sie ihr und sich diese Wohltat und genießen Sie das gute Hautgefühl.

GesichtsbehandlunG der Woche
„Haut-Wiedergutmacher“    cocon Vitaminbehandlung

Und Ihre Haut strahlt.          75 Verwöhnminuten 78,- €

10,- € Gratis-Gutschein einlösbar von Sonntag bis einschließl. Donnerstag

Gülig bis zum 04.02.2016. Nicht auszahlbar.

Ihr Haut-Experten-Team

Schön & Vital Petra Rombach im

tel. 0171 934 7044  |  info@hotel-roessle.de

http://www.hotel-roessle.de/wellness/kosmetische-anwendungen/#cont

Das neue VHS-Programm Wehr-Bad Säckingen ist da!

In Todtmoos bei folgenden Stellen erhältlich:

Gemeindeverwaltung, Tourist-Info, Sparkasse & Volksbank

Infos: VHS Wehr 07762/808-603

oder www.vhs-bad-saeckingen-wehr.de




